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Hasser « Uhelm «» « . »»Mg,
Istn tb i, , 26. Mir » «Mult nachmittag sand beim ftaiftrV,b der „Hahenzallern" Lee statt, zu dem etwa 60 Ein-
£,,11 on Damen und Herren der venezianischen » eselllchasl.
£, Herren der deutschen Botschaft und die Ossizier » der deut.
I schifte ergangen waren . Die „Hahenzallern " und die an-
i zwischen Schisse gehen Freitag vormittag nach Miramar

— Die deutsche» Echtste haben hier bei den Behörden . der
llltdvtlt und der Bevölkerung ein , so warme , eni,e, »n-

nbt Ausnahme wie kaum zuvor gesunden , so daß die deut,
j Oijiiitr« und Mannschaften den lllusenlhait in angenehmster
Ibonldarer Erinnerung behalten werden,
den »di, . Da * deutsche » rieaeschiss . woben " ist det « iberoni
klauirn. Sa * «eulsche » riegsschijs „Breslau " und da . stali «.
je üriegeschiss »wartbald, " leisteten der . Alben " tzilse . Rach
s Linnken wurde di« . Alben '' flott gemacht ohne Schaden zu

deaedig,  27 . Marz . Di» . Hahenzallern " mit dem Kaiser
ftrd is! beut» früh 6.1b Uhr nach Mirumar » in See gegangen.

An, dem Verhör der 3ran Cattani.
Bari » . 26 . Miez Im weiteren Verlaus ihre » verhör , er-
, Frau Caillauz , dass sie nur di» Wahrheit sage . Sie könne
j deispieleweis, behaupten , dass « almeN » gegen ste Drohungen
geiinssm. dass er sie pravaziert Hab«, aber sie slh » e, al , ihrer
Erbt, an, b<r Unwahrheit zu sagen > us di» Bemerkung de»
Vfud)un0ori(t>trr », daß der vorbedacht unzweideust , au * dem
tut des Revolvers und aus der Schiehübun , hervvrzugehendi, onlwortet»Frau Caillauz. ste habe kein»Schiefsübung»ar-
mmm. sondern sich iedialich mit der chandhabun , der « asse
raut machen wollen , da sie vorher noch niemals mit einem Re¬
te geschosten haste , « 1» der Vnoeftellt « der wassenhandiun,
uegeschlagenhabe , aus ein » einen « raschen darstellende Scheib»
chichm, Hab, ste keinen Arund gehabt , abzulehneu , da ste beim
Pits der « asse erklärt Hobe, ste brauch « den Revolver für eine

Un-
«d-

«o zu töten , ste habe teotgttch wrtese von tgm sor-
I woben, die ln seinem Best , waren . Sie sei allerdings ent.

i gewesen, für den Fall , dass Laimett * sich weigern sollt», di*
, dratuszugeben , zu schieden und Hab* sich den Revolver für

Mb» gelaust . Huf ihre an Laimeste gerichtete Frage , ob er
ihre» Besuche» kenne , Hab* dieser verneinend geantwortet.

Ingeklagte lagt « weiter , die einzim Lrkllrung sstr ihr Verhalten
|afisie völlig oon Sinnen gewesen sei.
Carl » , 27 . März , » es Fortsetzung de» verhör , er-
i Brau Oaläaug tntmer wieder , hast ste Laimeste nicht Hab*
s weben, al » st* den Revolver in den »Figaro " miMahm . Sie
i einen Skandal hernarrusen , wenn st« nicht Aenugtuung er-

I jirau Qaittau ; bemühte sich darzulegen , datz dl« Hrtikel Lal-
i de, politische Aebiet veriosten hätten und In da» Brivat-

i laibour ' eindrangen . Unter Tränen drückte Frau Laillaug
lei» Bedauern über die Tat au » und erklärt », ste haste »»
siidmoivorgezogen , datz die Kampagne sortgesetzt würde , al»

t Lolmett» tötete.

Sktat AlttdlmM.

1. . .l«rab», Die Rachricht, der « rotzherzo, van Baden habe
I Xaifer Bedenken gegen die Ernennung des biaaisminister»
VSmiszum Statthalter der Reichslande Mitteilen lasten , beruht
^nsormationen an zuständiger Stelle vollständig aus Lrstn-

I König von » ochsen and der Zar . Wie der Pariser . Iratp»
rger Dtp ~ ' '

»ori « , 26 . » «rj . Bei ihrem heutigen verhör vor dem I
ihmigsrichter wiederholt « Frau Lailaur . daß st« nicht die I
Eon«, « eintest * zu töten , sse habe lediglich « riese von ihm !

Inir Petiroburger Depesche meidet , erklärt man in dortigen in-
»men .kreisen , datz autzer dent Besuche de» deutschen Kaiser»
Inrroburg IM Monat Mai eine Zusammenkunft de» König»
I - ochienmit dem Zaren stattsinden werde.
Itri tn Keich,tag »ersahftichwahl im 14. sächsischen Wahlkreise
' " Scgou sind gezählt tur v Lteberi sReich»pari »i> II >46, sur

iLoz.s 13 772 Sstmmen . ungültig sind 1>8 Stimmen . L»
i mir noch 14 vrischasten . di» aber an dem Resultat nicht»
I ontrm . Rgssel (öo j .) ist somit gewählt.

|B »l|trtatl «l. szerzog Ernst Hu,uft von Braunschwei , de
t» bas UandeozeniralgesängnI ». Hl» er im Besänani » an
fom war , lief) er 1!-, Aeniner Wurst an die « esangenen
ptieTtund au » einer nahe gelegenen Konditorei Kuchen und
Isi für die weiblichen Sesangenen holen. Füns Aesongenen

t der Rest ihrer Strafe erlassen.
■»*» ganz» Reform de» MMtäestrasprozeste » sei unannehmdae,
Htiiori« der Kriegsminister von gaikrahaqn in der weiterra
lonMuiyi der Reich»tag »kommisston , wenn der strenge Hereft
I dun Miiitörstrasgesetzbua , ausgeschlossen bliebe und der Be-

di» militärgesetzlichen Besitmtnungen aus die Dauer der
Miobvrrsummlung ouszudehnen , aufrecht erhalten bliebe.
IlUlRii, 26. Marz . Die königliche Familie hat sich heute nach

‘ brgeden

im»!

wärmste empfohlen . Der (Eintritt ist frei . Du di» Ausstellung auch
di« Vorschule sür da » gewerbliche Zetchnra umsatzl , so kann man
die interestant « Slusensolge der Ardeiten zehn - bl» 17sährig »r Schü¬
ler studieren . »Wer viele» bringt , wird manchem etwa » dringen,
und jeder geht zusrichen au » dem ifatial"

Rassauischer Lehrertag in Biebrich  Wie wir
schon mitgsteilt haben , tagt der Allgemeine Lehrerverein sür den
Regterungabezirl Wiesbaden nach 41» Jahren wieder einmal am
14. und lü . April I. I ». in unseren Mauern . Am 13. April noch,
mittag » 6 Uhr versammeln sich dt» Mitglieder de« Auoichusse», de»
Vorstande , der Wüheim -Augufta Stistung und der Pestaiozzikasse
im Lehrerzimmer der Freiherr vom Etein -Schui ». Am 14. April
indet nachmittag » 2H  Uhr die Vertretern «riammlung im »tötet
Lellevu » und abend » 6 Uhr eine gemütlich « Zusammenkunst in der
Turnhalle de« Turnverein « statt . Di» .»»auptversammiung beginnt
am 16. April morgen » 10 Uhr . In derselben hält Lehrer Strotze»
hier «inen Vortrag über : „« . Sy Riehl unter besonderer Berück-
stchtlgung seiner Raturgeschicht » de» Volke»." Den »hauptoortrag:

Di» nailonale Einheilsschuie " hat Lehrer 5»eflwig,Wie «dad»n über¬
nommen . Al» Rebenoersammlungen sind anderoiuot diejenige de»
Zweigverein » de» deutschen Lehrerverein » sür Raturkund » aus den
16. April morgen » 8 s Uhr , ferner diejenige der Pestolozzikast » aus
den 14. April morgen » 11 Uhr und endlich diesenige de» Verein«
jiur Förderung de, Zeichraimterrichl , im Regierung «b»zirk aus den

4. April vormistag » 9s Uhr im Kollegzlmmer de» »iotel « Bellevue.
Zeichenlehrer Fischbach von hier wird in der letztgenannten ver-
ammiung »in « Lehrprvde halten : »Zeichnen nach vogelsedern ".

Mit der Versammlung ist eine Ausstellung verbunden.
Die A u » ft e 11 u n g van Arbeiten der 1» a u « h a 1 -

tung » . und Kietnkinderschuie . de » Knaben-
hort , und de, Röhkursu« für  Ardeiiersrauen und -Möd-
chen der Porstand -Zemenf -gadrik Dhckerhoss tu Söhne
<B m . b. »)., Amöneburg , sindef . tote alljährlich , im oberen Kan¬
tinensaal der Fabrik am kommenden Sonntag , den 29. März von
11 bi» 7 Uhr und Montag , den 30. Marz von > bi» nachmittag»
2 Uhr statt und ist jedermann unentgeilUch zugänglich . Di» Au »-
tellung der lfau »haftung »schui» gibt den Besuchern » neu Ueber-
»licküber die Beschästtgungsweise und die Ausbildung der 14— 16-

jährigen Schülerinnen in »»andarbe,len sür den praktischen stau »,
bedarf , während di« Ausstellung de» Knabrahvrt , ein » üb van

eifttingen der -fl —14 jährigen Knoden im Handsertigkeif »-
zetgt , di» . . ' ' ‘

> «asja»ische«echrlihsra.
Biebrich , den 27 . Mär , 1614.

. l! ir °ssi,teile Adschiedsseier sür die schei
2 " » nierossizierschule  beginnt morgen Samstag
‘ 6 Uhr. Wir teilen an dieser Stell » den Wunsch mit . datz van

»tu tznsprachen dem Leiter der « eranstuitun , vorher Mft-
T * ara’»«ttl werden möge . Die Feier verspricht einen schönen

zu nehmen.
Sriverdiiche  F o r l d i I d u n, » sch u i e. Wie in srü

» « iuev so vernnsMitet auch in diesem Jahr « di» gewerbiiche
^dehg -ichule eine Ait . stellung sämtlicher Zeichnungen , die

«diilem in dem Schulsahre 191,3-14 gesertiat wurden . Die
K"4"iig iindei um nächsten Sonntag , den 29 . März 1914, von

ouintittaga bi, fi Uhr abend «, in der sfädiischen Turnhalle
«« « . such der Auostellun , wird allen Lstem . » ehr-
1"idei,Zedern und Freunden der Fvrtbiidungöschule aus«

' Da » «lei npslasier  hat sich im Regierungsbezirk Wie » ,
buben aus den « e,trk »stratz»n weiter sehr gut bewahr, , seine „ all-
barleit ist bedeutend grötzer , ai , ursprünglich angenommen war.
Auch eine erhebliche Verbilligung der Unterhaifungskosten der
durch stärkeren Verkehr betasteten Strotzen wird erzielt Dazu
kommt vor allem der Vorzug , datz der Automvbilstaud aus stiem
pslaster nur in geringem Matz » austeilt . Im Jahr » 1914 werden
wieder grätzer » Strecketi der Beztrk . ftratzen de» Regierungsbezirk«
in Kieinpslaster und mit bifunttnäsem « iitdentaiertai uusgesuhrt.

Nrßtzaqitztatt«.
Wiesbaden.  27 . März . Sestern liest die Direklion . dem

Schrei nach der Operette Rechnung tragend , da » »Hanauer Ensemble
wieder austretra . sind wiederum war da « Hau « trozz ausge-
hobenen Abvnnement « au »verkaust . E , wurde zum ersten Mule
neueinstudiert — man merkie da « — vom Hanauer Operetten En
sembie „Der lieb » Augustin"  von Leo Fall gespielt . Eine
Operette also , die e, musikalisch in sich bat und die auch eine solch
graste Reihe von Ehargenrollen zu besetzen hat , dast da munche»
Theater versagen wird . Die Hanauer versagten diesmal , das darf
man nicht verschweigra . Wer di» Erstaussührung in Wie «i,adeir
unter Direktor Norbert — « aslsplei im Residenztheuter im Kam¬
mer 1912 — in Erinnerung hat , der wird gestern nicht gerade eni-
zückt gewesen sein . Damals waren oll » Rollen besser besetzt, mich
di» Ausstattung war geschmackvoller, die Jnszenierutig siafier . Da»
Orchester liest gestern ganz besonder » zu wünschen übrig : e« sehiu-

dieser . .
elegant»

ng «. ..
im dritten Akt fort , da, Terzett — « ogumii . Josomirgoit . stioste,-

de» Wlnlerhalbjahr », in 4 Stunden
eine , Handwerksmeisters beschäftigt

ireftasanten
ifth unter Leitung

werden . Lin Besuch dieser m vieler Hinsicht recht inten
Ausstellung dürste jederuwnn zu «mpsehien sein.

Zur Warnung.  Hier treibt wieder einmal ein Logi » -
sch wind ler  sein Wesen . Der Mann nrant ftch Ludwig Klerln:
er mietet sich ein Zimmer mit voller Pension und sobald die Zah-
lung fällig ist, verschwindet er bet Rocht und Rebei . Er Hot hier
bereit » zwei Zimmervermiver aus diese Weise betrogen . In einem
Fall « hat er auch die Haustür - und Zimmerlürschlüftei mit, »-
nonwtti.

• Die anhaltenden Regenfölle haben den Rheinwasser
stand  zum « teigen , »beacht , « am Oberrhein wird seit gestern
«ine Zunahme um 49 Zentimeter , au » vui »durg »ine solch« von
19 Zeniimeter gemeldet . Rach dem hiesigen Pegel beharrt hier
der Wasserstand aus dem gestrigen Stand.

* Der Polizeiiergeant Schorn ist gestern abend vom Unter-
suchungsrichier aus freien Futz gesetzt worden.

Sch ul nach richten.  Dem Schuiamtskandidaten Bar¬
bach , Sohn de, .Herrn Lehrer » Borboch hier , ist die 2. Leht erstelle
in » reckenheim übertragen worden . — Lehrerin * o«pP in Dellen-
heim ist zweck« Au «dildmt , al » Taubsfummenlehrerin aus «in Jahr
beuriaubi : ihre Stelle ist der Lehrerin Achftein au » Dotzheim ver-
tretungrweise Mtertragen wachen.

» Kreisjugendpslege «ie wir hören , ist Herr Lehrer
Phiiippi in Wiesbaden , der früher auch in unserer Stadt tätig war,
vom Herrn Regierun ^ präfidraten zum Jugendpsieger sür den
Landkreis Wiesbaden in Ausftcht genomtneu worden . — Bam

" > ist Herrn Lehrer Dickopt hier ein
^ten Unterrichtvintllei zur Abhaltung

von " Handserstgkeitskursen sür die der Schul » entwachsenen jungen
Leute bewilligt worden . Zur Teilnahme an diesem »handsertigkeiis-
unterricht sind auch auswärtig » junge Leute berechtigt.

"Donnerstag , den 2. April , wird der Arbeiter
bildungsausschust  den letzten Abend im « inlerhaid,ahr
1913/14 veranstailen . Und zwar ist dafür grau Morg . Wolkotle
und Herr S . Feuftei (» erlint gewonnen worden . Ein kunstreicher,
bunter Abend fall e» werden . Rezitationen und Lieder werden
mit Vorträgen aus dent Flügel wechseln . Die Vortragenden sind
durch ihre aiijährltthen « aftsptele in den meisten total,tu des
Reiches hinlänglich bekannt und immer wieder gern gesehene
Säst « Das reichhaltig « Programm ist im Jnteratenteil der heut.
Rümmer oeröftentlicht . — Sam »tag . den 4. April , wich litt Kin¬
der »in Mätchenabenb arrangiert . Der Eintrittspreis hierzu ist
aus 19 Psg . festgesetzt.

- P 7 »t , e f ü r Obst bau.  An der Bewerbung um Preue sur
vbschau , di« die Landwietschaftskammer alljährlich auslchreidt,
können diese» Jahr auch Lehrer , vbstzüchter und sonnige Förderer
de» Obstbau » au » dem Landkreise Wiesbaden leiinehmen.

- In den letzten Jahren sind mehrfach ezploflonsartige Zer
störungen van R i « d erd r u ck- W a r m wo II e r h » i z

kesseln  tnil offenen Au,dehnung,, »säst»n dadurch hervvrgerusen
worden , datz sich in den Hei,kriseln ein höherer Druck — zum Teil
mit Dampfdildung verbunden — einstellte . al ® dem statischm Drnrke
für den die Anlatz » lkerechnel war , entsprach . Dieser Umstand kann
schon dann »intretra , wenn da » Au »dehnung »gesätz mangei » ge
nügenden « ärmeschutze» einsriert oder wenn seM» Rerbindung tritt
der vortaufteitimg zu rag demeften ist, so dast starke Drssseiung m
diesem Rohrsstick «inlritt . Bei gekuppelten Heizketiein . die im Var¬
oder Rücklaus »der in beiden Leitungen odsperrbar eingerichlel wer-

. ' ft . . .

Rhnthmu », die «ieganl » Battulto , da» flott * Tempo . Die Zwilchen
dessen — 1

. . , _ u„ . _ , ... iosvmi .
druder — oon der . Kleinigkeit " und da » hübsch» ihrisch» Duett -
Augustin , Helene — oorm Kloster.

Mit Herrn Hi »lei  tAugustint konnte man al « Augustin mahl
zufrieden sein, auch mit Fräulein Trauner  ai » Anna . Frau
Krau»  ist di« stimmbegadteft » Dame de» Enlemble » und sang ihre
Prinzessin Helra » sehr hübsch, sodast man di» äustere Erscheinung
nicht so scharf kritisierte . Ader Herr Wanezhcki,  der sonst so
treffliche Komiker , war nicht bei Laune und auch noch nicht sonder,
lich fest in der Roll » de» « ogumii . Die weiieren Besetzungen lJa-
somirgott , Riroia , Laienbruder Maithäu »» sielen vollständig ab.
« » kam es , datz kein Schlager wiederholt werden mutzte . Ira ».
dem dauerte die Operette zu lang «. Da » Publikum empfand du»
alle » und applaudierte nicht so warm , wie sonst. —l.

den , mutz die Zerstörung de» Heizkessel» seidstverstaaditch dann ent-
treten , wenn di» dem Keftel zugesührt » Wärme insoig » falscher totel-
lung der Absperrvorrlchtungen nicht durch den Uuüaus de» Wasser»
abgesührt werden kann . Infolge dieser Vorkommniiie baden di«

indlgen Herren Minister versuche verantatzt , welche «rwisssn
n , datz di« Warmwafterheizanlagen au » Bründen der Belrieb »-

sbherheit gewissen in dem RegieruNtzeamtsbloil Rr . N oerössentiich
ten Anforoen
metdu
lagen
Pflicht zu tnitchen

haben , datz di» Warmwasferheizaniagen au » Bründen der Belrieb »-
«issen in dem R «gi «rung »amt »bläst Rr . 11 verössenstich-
-ungen entsprachen müssen . E » empsiehit sich, zur Ver¬

meidung von Unglückssallen bei » estellung von War -nwaft .-rhe zan-
den Lieferanten die Sinhalstm , dieser » esstmmungen zur

wirabadra . Dt» Kinogeschäsi » blühen .in Wiesbaden . Jetzt
soll in dem Staute Rheinstraste 2i neben der Hauptpost wieder ein
solch»» eingerichtet werden , da » Plajz sür 499 Personen bittet und
mit Logen versehen wird.

— Königliche » Hostheater.  In der geistigen „'Hur,
stsai ' -Aussührung sang an Stelle de» erkrankten Herrn Säiütz Herr
von Schenck di» Rolle de» » iingkor in sehr zusriedensteileudrr
«eis ». Für den gieichsall » erkrankten Herrn « eisje-Winkel mar
der hervorragende Amsarla » der Mainzer Bühne , Herr Jas.
Sroenen «ingesprungen , während den 2. Knappen au Stelle »au
Frl Haa », gri . Frida Eorneiiu»  vom Opernhaus in Fraul.
furt sang . Beide (Hafte verdienen vollste Anerkennung Die Vor¬
stellung nahm den dekannien seierlich -erhebenden verlaus.

-Köntgltche Schauspiele.  Die nächste Aussühriuig
der Rekbai 'schen Operette „Poieubiut " sinbet Samolag . den 1.
April rr . bei oulgehobenem Abonnement flott , vorbesielliingen
nimmt die Theaterkasse schon jeftt entgegen.

Eiraskammer.  Der Kellner W . R .. der sich aut den
Paletotdiedslahl verlegt Halle , soll eine » Tage » auch in der „Rhein
hohe " zu Biebrich «inen Ueberzieder gestohlen haben , von den,
Schösseuaericht war er wegen diese» ietzleren Falle « zu eiileu,
Monal Besängni » verurteilt worden . Er selbst Itelll dielen Dieb
stahl in Abrede und Hai gegen da , Urteil Berufung «ingklegi . Er
versicherlt vor Bericht , er habe slei» wenn er gestohlen , ein Be
stöndni » abgelegt , auch habe er den Bestohlenen , öaittt , sie Nicht
gar zu schwer geschädigt würden , die Pfandscheine zurückgeschicki.
Die Slraslatiuner verwarf sein Rechismillei.

Schieeftein . Dienstag mittag fand , wie das Sch . Tgbl . meldel.
«ine Sitzung der tolrandbadkommisstan statt , in welcher verliindct
wurde , datz die Benehmigung de» Strandbades seilen » der Behör¬
den oorläusig noch zurückgezogen wurde , weil erst der Bezirl -suu « -
fchutz darüber zu entscheiden hol , wo « seilher nicht geschehen ist.
Trotzdem sei keinerlei Befahr v,behänden , datz die desiniiive lüe-
nehmigung ausbiiebe . E » ist nur , um der Form zu genügen , ciusl-
weilen diese Suä,e noch nichi spruchreif gemacht.

Dotzheim . Der 16 Jahre vite Schioiseriehriing Julius Kuusze
van hier geriet Mit der rechten Hand in eine Maschine in he,-
Maschinenfabrik Wiesbaden . Drei Finger wurden ihin dabei glatt
abgequetfchf . Er wurde in » Städfische Krankenhaus nach Wie»
baden verbracht.

Lebenheim . Am 1. April l . I ». sindef im „Schwaneu " dahier
die Jahresversammlung der Pserdezuchtgenossenschast für Sladi-
und Landkret » Wiesbaden statt . Bei dieser Belegenhkil hält Kreis-
tieraezt Wen .zel au » Limburg einen Vortrag über „Deutsche Pscroc-
»uchk.

höchst . Unter Beteiligung der Stadl , de» Farbwerks und der
Aa »gefellschasl wurde sür Höchst und Umgebung nach längern Var-
arbeiten «me gemeinnlilztge Baugenassenschast begründe !, um der
Rot an zeitgemätzeu .Meinwohnungen zu steuern.

Franksurf . Der Basfwirt und Metzgermeisier Heinrich 'livlh
au » Slockstadt a . Rh . wallte am Donncrsiag seine hstlährigr IN
Ossenboch wohnende Mutter besuchen Seinen Auseuthaii in
Frankfurt benutzte er zu einem Beschäslsgong , bei dem er sich
fedoch etwa » verspätete . Ei veriuchie de» Zug zu erreichen , ivurd,-
ab .-e aus dem Wege zum Buhnhafe a -ii Lperuplatzc von einem
Schivgansall bet,e -sfen. dem kr soivrl erlag.

— Bor deni Schwurgertcht fand Miltivoch und Donnersiag
die Verhandlung gegen orn 47 Jahre allen Lanlter Rudoil Piaul,
Mitinhaber der Frankfurter Banlsirma Piaul , Hetz ii Eviiip.
wegen Konkursvergehen » und » nlerschlagung von Kundendepois
statt . Der Angeklagte bestudei fiäf seit 13. Juni 1913 i,i linier
svchi-ngsbaft . Er Halle sich damals , als das Banlgeichäii Kon¬
kurs anmelden mlltzie , der Llaaisauwalljchasi geslelll , uährrnd
sich sein Kampagnan , der v! Jahre alle Bankier Sainncl Hetz er
schäften ha, !«. Bei deni Zusnuchi .-nbriuh helrug die Aliibmast -.-
eiwa 69999 Mark , wazu noch ca . 129999 Mark Autzenstände
ff>nz»kan-en , währena die Passiven sich aus 1 969 909 Mark de



I

!n**i UM , bic OiUiubiua ' <« ‘i' iojcnl ciljulu'ii uuibcii. e«r
fuhren umibrii ihh, AVh und Plaut falsche Bilanzen nulgeltelll
um tue Verluste z» verdecken. die sie bei eigenen « pekulatton.,.,n v.» . . . - -- , — - r - --
ui' ldMMlcn«n her 'üui |t rrliltrn holieii Das Urteil lautete aut
2 Oalite OMdngnlc 'Ban ber Utiler| tul)Uttg»l)a|t werben neun
Mannte auf ble Strn |e nt,gerechnet.

feinnloi Slunben stljenkl 3in Gegenteil iui»5) forr « roiwrliij l«
14 lagen nach Bukarest reisen, um seine ossizielie Verlobung init
ber Prinzessin .p, leiern. '

vermischter.
wittlich. Da» hiesige Sugendgeiängni» hat sich in den L« ei

Jahren seine» Bestehen» gut bewährt Augenblicklich»stesimit
Gesungenenvoll belegt. Ausnahme finden die wlt GesanW » nicht
unter einem Jahre bestraften Jugendlichen der ffheinpromaL im
Alter von 18 bi, 21 Jahren Die Gefangene,, haben ihre Strafe
in Stufen m verbüken , deren Dauer ie nach der Führung verkürzt
und verlängert werde,, kann. Bei voller Wahrung de» Eharatter»
der 3trafaii |t(,It ist bet „elamte Betrieb baeaut berrttnet , «fbrje.
iubl unb fluten '« Illen roeiten unb ju pllegen. Die » n|tal l)at
ein gröbere* fflelänbe für Selb, unb « nrlenartetten erworben. Hoch
ber tfntlaifung übernimmt ein eigen» bannt betrauter Beamter nach
drei Clabre lang eine Schugansslcht über ble önllettenen , bet denen
er „er,unreiU. um ihnen mit Rat unb Tat fürbemb zur Sette zu
liehen. . . . .

Zur 3ranl |urt-lU>lner • r|«ug»» e«ftr«llisI«U. tie . « beiniM).
sielttälilrtie Leitung" crtlärt zu Ihren ’Uuftehen erregenben Mit-
lellungen über ben Streit um bie Saiterfetle , (ie walle bte « eroabr»-
minner bei Oe| |entlid)trlt mitteilen. Der ber » ommittian ange*
börenbe Hm |ei ffleheimrat 'Prof. Sr . Mar Fneblänber . Professor
ber Mnsitwillenschait an ber Unwerfitat « erim Sie Aeuherung
trabe er zu Herrn ffleneralmutitbirettor grill totembadt getan m
Weaemoart be» Herrn 2uftizrat» Pr . Bitter Sehmgler tu Soln.
'Brot Sr . Max grteblanber ('Berlin) lenbet jer F . & bie tele-
uraflusche drllärung , baf) bte Darlegungen ber erwähnten Rh.-
'"-eftf Zeitung aus oolltommenem Mihperslunbni» beruhetu -
Fm Widerspruchbazu teilt leftl Herr Iusttzrat De. Mliar Schnitz
■er lern Solnrr ..Stablanzelger" mit. baf» Bros, arieblunber nach
ber 'lluffidtlerateftguiig ber Seulfchen Brabmoge êtttdiaft am IS.
oanuar b 3». ihm sowie (Senerulmufitbiretlor etcinbad) gegen¬
über aeäuftert habe, ball eine Beeinjlu||uug oon irgenb einer
vöe.te beim « elcugomeitttreit nicht ttntgefunbeu habe, bat, aber
'l' rot. Ficisch aus Frankfurt , beu Namen lönne man |a iefit
nennen, ba ber Betrettenbe tat (et, non uotnherein bie Leistungen
be» .ftölntr Mitnuergelaiignereins au» einer perkmlirtitu Boncune
ober uerfönllüien Ammasiiai (beu genauen ülusbeuile* nw,& Hol
Herr Sustlzra, emmgier nicht zu entsinnen) gegen ben Dirigenten
be» .'seiner Männergrsangvereine mit einer allzu mebrtgett Punkt,
-ohl gewertet habe. Weiter habe » ehelmrat Fnebianbcr noch
iiinztigefügt. »ab man auch in der itonnnissioii über bieŝ lll

. . . . . . tan lelegntrttnjgenlur i-
lasiraphe getemmen sei. Der Slorrelf»nbentSrtren (el . on tJlmen,
o. Sander » unb beu beiöen ihn begletlenben Ottljlereu mit ge- — u_ —»-reit Tage lei «werlabeUein Seaeitiet b'ebroht worben lim anberen tage sei
bmo» Dberst doii Ihouuertrt zu Detret, gefomnien unb hätte 1« ,
bei ihm wegen ber Szene am Abend uorher etitjehulblgt. Setteg
hatte den. frnnzöststdkii BolWafler sota« oon lw»n « • ildKitfa«

Dtr bum, mit dem deutschen B»tsch»ster von
. . . längere Unterredung hatte Mangentzerm er¬
schien beim sranzätltchen « atschasier Bamparb unb druckte ihm
sein Bebauern über beit Zwischrnsall«ü».

ttnge-
i^genheit' gesprochen' habe und bah man der Hinsicht gewhn [ei.
man bürfe Herrn Pros . Fleisch nicht wieder in bn» Preisrichter.
trllrgimn wähieii - Die doch wohl zu erwartenden tont ' " '' » «,
liärungen Peos. Friebiünber, werben hosleniltch den starkentiarnngen u>oi - — ,T ...— - ,.,
«ibersfruch zwilchen diesen beibirsesttgen Ikeklarnngen lösen

weedee säe »I» Zennbentegtnn. In den legten Tagen wurde
m Laolan eine gr. he Anzahl RiUtäefsllchtlgee. die sich dort zur
Stellung einsanden. von Werdern der Fremdenlegion, w« mit
reichlichenGeldmitteln versehen waren, zum Cuttntt m
3reü-.benlegion angemorben. Die « erber berairreten Ihre Öfter
reichlich unb liehen sie bami, wenn ber Alkohol feine Wirkung
icigteTbyi Vertrag unterschreiben tktner der Angeworbenen
nanua » Dicket, der ebensall» einen solchen« erlrag unterlchriehen
lialie. ivar lUion aus der Reise nach Frankreich in « äugen einge-
traifen. ' IM oelana e» ihm, seinen in « äugen wohnenben « tu-
Ser ui uerltünbiarn ber fofart bie Poiizei henarhridjttgte. Diese
ttahtu ben Werber seil, wahrend Jäckel durch die Militärbehörbe
„och Wsogäu zur Stellung besöebert wurde.

Dem Serbien st« lebte * t»ne. Der « tagijlrBterat fietm in
'Jiümbcra war nnlünast nachdrücklich und mit (krsaig dafür einge
treieru baf, ben finnbSTb. « längst hnh erfehnte « 'Isohnn au, der
stäbttschen Stenhenhohn »estallel werbe. Zu Beginn einer  bl efer
Tage ubfeboltenen » agifteaWtlgung würbe mm a»n Dbertmrger-
meifter Sr . fflefcler ein graher bronzener « unb in den Saal ge¬
tragen unb al* Zeichen ber Anerkennung Nürnberger Hunde-
tretmbe dem Magistratsrat Heim überreicht. Die Ooation laste
uUgcmcine Heiterkeit ans

gkgen ble Lrtrltchungiräume bet Warenhäuser hat ber Leip-
ügnr Anhand gegen Unwesen in Handel unb Bewerbe Front ge
mache: - tir hat sich an die Leipziger Siabioerorbneien-Aersamm
tun, mit b»r « ine gewandt, diese t! rsrsschung»raume in Zukttnsi
nick» ii chf -zti genehmtgen, da eine ganze Reihe Bewerberreiben
bê -bw tchwer um ihre Szisten, zu ringen haben, durch die Kon-
tuertf , der Srfnschtmgsräume. bie kaum Berechtigung haben, ge-
fchabtgi tretben.

Sir lllWt» Ci,na» » San»fe».
, 27. Marz . Der „SUIlir kämmt heut» nach Altm at

%tuh  IhMkrkMw.
Heute nacht ijt nach mehrtägtpin Leiden

. . . . . . .. her Pracht Cr. ZNnmern geftnrden. her
id, oor ollem um hi» üteflourietung ber Hailirgrdber grate Ber-

«Petzer. 27. März . . —.
Im Atter non 7« Andren her Pracht

uenste erwarben hnt
Aächst. 27. März . Sn der gestrigen . . . . - . .

lung wurde bekannt gegeben, bah ein hiesiger Burger , de. nicht
genr.nnt sein will, der Stabt eine Stiftung »au 10 000 Mark ge
inachl hat. du» deren Zlnfen stäblifchen Beamten
Mi Notfälle Unleesttigungen gewährt werden tollen.

Jrantfurt o. » .. 27. Marz . Die (frülfmmg her « u' ftellung
.Mutier und Saugimg " findet am Frenag . den 0. Apeii. siatt.

Mannheim. 27. März . Wie,die ..Reue Babifche Landerze itung"
ibt bilört. bleib

«re. I
•orlm>»te « dresch. gegen dessen Verhaftung_ der Abgemens»« . «

,eim Landgericht Mannhenn Beschwerde eingelegt worden war

Amtliche Bekanmmachungeu
der Stadt

Tr«

Bett . : CefleMtleM « nktMSS «.«»», b<riUHaWtkäshrstrn..»lf%»>«».
fff,' kietun« nttbunncu werden

int St»üi«u*, .fllwmtr :tt. M■Bebineninarniiegen im fft»iü»u*, Ziwnttr,u.
alter'. Anaedate oerleblrnien unb mit f»it»rt * enber *ah
■rrlebrn , Unb bi» tum » lettätag . »,n 91 . Märt b. z,
Mittag * •• « st», an die AndtM » Bnuaerntnliun » entüniz

im f

in Lfaft.
Berti». 27. Mvrz . Donnervtag abend wurde dle Leiche de»

letzten Opfers ber Sataftrophe auf ber Obererer ge|unben unb ge
borgen.

Ge«u 27. Stär }. Drei « alk. Ichallehrer, bie (id, nu, »»» >»
Bu»ilug In» Bargebiei befanben, sind non dort nicht wieder Helm-
gelehrt Plan bifü »egtet, dah fl* in einen Schneesturm geraten unb
nerunglückt sind. Olne Reliuiigsexfebilian ist unierweg«.

»heManch . 27. März . In « lanmegee oerschwnnbeine,gdnze
Strotze mit einer Allee von grvtzen Daumen dadurch, datz der
Binnensee Beehroonb über feine Ufer Irak. Die
sieidt fin» in « estidr. eheni'» die itssenbnhiMeterse In der Beche.der
Uederfch« rmmung»ste»e. « in glücklicher Zufall Ist
«enfehrnleden hndel „ eioran ging.

t (egöntten X»«* der
efe In der Bäh* ber

bnh fei*

Gessemllcher Wetterdienst.
bet »otau » fUglli * eMWUt *ritna » *27. Mär , big »um nächsten Abend-

ble 8rtl uom 1

'wolkig, meist kracken, kühl.
Winde au» nördlichen Richinngen.

»UW * : Mittag» 3,2« Sfr . - 0,02
«M* : « ormitrag» 3,40 Mir — 0,(10

Mir
Mtt

pD[ Theater-Spielplan. ]p-
•QnigU* *» Igratet stt tBirababen.

«eräffentlhgung ohne « ernähr einer eoenll. Abänderung der
Vorstellung.

Sreiidg . 27. März . 7 Ubr. » d. « . . um l . Malt wirberWi : » er
Honen bet Cbsflcut . linde arge» W,  Uhr.

Sameidg , St. jÄär », 7 Ubr. Ab^ . ©el|^ oi«j«#*T*ibht »i «n.äonutnn ” 711. März , 4 Uhr,.
Mnntag , 30.- - - in . 7 Ubr.
•ficnbmo , Hl. März . 7 Uhr. —

ILh«  prb‘cimi»f>» riu

Mitmaifi
wehlou . 26. Stör, . (Sin mit zwei Offijleten ou» * önig»bfrg_ . “ i, _. . _ _ i_ _ L. ..t . «Im* tUAifnn-IIPCUlwweCV. it/iu,n -tt» »■•»» o1*** ^ i7 u

nufgetttegene» « iltiärstugzeug nahm h»uir bormiiiaĝ tne RMIan.
bnng bar. Beim Anlatten des Prapeller»onng vor. neini umu,,™ m-- v* iün>
wurde Leutnant (Sroenet durch Den Propeller «m » apfe hhwer « r
legt. U'r erlitt einen SchädelbNich. V»n stanig. berg ist ein » Uta.
mobil der Fliegerabieilung abgegangen, um ben bewuhtlöstn Leui-
„am Sroencr nach Simig. berg zu bringen.

Neueste Nachrichten.
der

vepetchen-vienst.
staniinentdl-Telegraph.-AoinpagnIe Wölfs» Xelegrapfh-Burrau

unb dra Herold-Depefchen-Bureau».

Prinz Heinrich In « la be äaueira.
Pari » . 27 . Mär, . Wie der ..Figaro " ou» Rio deJaneira

melbet, sind dort Pein, und Prinzessin Heinrich on Borb taJJom.
nfer» „Map Trafalgar " geftern angekammen. Der Prinz stattete so-
fort dem Präsidenten der Republik, dem Marschall Herme, da
Fonsera einen Besuch ab. Der Besuch wurde iimgebemb oa'n
Marschall erwidert, ber in Begleitung be» brasilianischenMinister»
be» Meu&eren Laura Müller sich an Bord de» Dainfsera begab.De» Aengeren uauru i«v - -- -
Nachher fand Ml 2hreu de» prinzlichen Paarc » ein Frühstückstatt.
2In> Abend ist der Dampfer nach Buenao-Aire» weilergefohren.

Pan » . 27. Marz
Dementi.

Hier ankomnienbeMeldungen au» 711heu
belaßen, bah man in dortigen offiziellen Kreisen der rmnänilchen
Jnsoemalion von der Auslösung de» « erlabnisse-»Tlnioemanon von oer zzu,i»,ui>u »»» „ zwischen dem
griechischen Kronprinzen und der Prinzessin Elisabeth oon Rumänien

Auszug nach Mallere »anRicharb)
« «gl. Cilernut ! , »m ersten Male:

"che Liublr . « uh' ""einstzchirrl: Be.rsti
I. 7 Ubr,

„ieub.
ilrrimpnen.

' > eilten«
ai „ h. « .m.»  v— tinlelm
Auttorbermin zuin Tnn «.

(ihüreogVoöbÖäiêämble . ffllufit uim(iarl Maria na» Weber.
Hieraus : >>en eil'

N 'n'n'kKâ L 'rüeH' rrilng . 3. Anril , 7
lammn , 4. Avril

«iomitag, 0. April.
Maman , 0. April,

. , .. . , __ . ft D.. . .. .
jomitag, ki. April . 4 Ubr, nuitreh Ab - « nrtiläl

Iftle'ine Preile i

, . « b7'H, »uw etöen Male wlebrrba»
’iiieteutiöenTtiierauf:„ »um ersten Mal* tulcbrrball: « ul
lorberuug»um Ton»; « ctlitgelt.

©piclrlott für bie Cftctianc:
eoiimag, 12. April. 4 Ubr. iraigeb. Ab. Pnriiiol.
Mnman»13- Avril, 7 Ubr, inilaeb. Ad. Polendlut.
Dlenötag. 14. April, 7 Udr. nulgeh. Ab., Oberon.

tVordestellungen nimmt die Thenterknlle schon ie« rntgegen.!
»estbenzlhraler In wlê nben.

Frelian , 27. Mar ». 7
Sainpfiig , 23. Marz , 7

Nbr, Die IpanttcheFliege . . ,
1X4, 7 « hr. Lug Wfmenbcupt. iZIeuheil.i,

eonniaa / ffl!' Män, ' nachUu-/.I Nbr. Die « ippe. ibnibe Prellet
nbe..i«7Mr. LûLä̂ nbdü^

: nbenb« 7 Uhr.

-Moiiing. 30. Mär ». 7 Uhr, Der' blinde « nkialgier.

atäl ’ te ? LuV . ÄMI Albert B . i,er
'Com?”rtmg*2C HarlL 7 Uhr . iLehte« Hanauer Overeittn -Gasttpsel).
Freitag . 3. April . 7 Ubr . Lug LöweubäNpt.
©amölag , 4. April . 7 Ubr, Cie heitere « ellbeii».
lonntag , .7. April , nachm. W  Uhr . illnbcftimmt);

Der blinde Bnllngler.
Burbaus in wlradabe«.

©ameiag , 20. März : 4 unb 0 Ubr : Ab«nuemeti44-« an»r-rt be»
ziurarchetler». 0 Uhr Im klciueii « aale : Rämilaii.

Mainzer Slabichraier.
Frriidg . 27. Mär ». 7‘U Ubr . glcbcrmauS.enmtrag . 23. « är ». 7 Ubr. Bahi me.

Biebrich, ben 3i. März^Mt.stäbiilche Hauperwaliui .-

Nichtamtliche Anzeigen

tu

lOerlei Würfel & 10 Pfr-
[Dm  neuc,prakU»fhf Kochhilfsmittel 11

Im Momentohne jede Zutaten
. delikate Saucenbeileb,fer Art!
I P«mo»c Oerichte mch ohne Fleisch?
I Wo itAtlc.VcrWautafteHen-NKhwctt<JurcnUle
B IdSTnlrllBder : n£ fio .m.b.HM Mlneht*V}

Vartr .: Paul Bfthmvg NVIeabulen, SchwftlbmcherStr .47.

Malzextrakt. Hustenbonbons.
Mineralwässer unb Pastille».

SHaiobeogetie « Mltrfec CMenleiMcx

Hausbesitzer
kaufen bei mir vorteilhafter

nie tob  Muwlrti.

Tapeten
Nmi «lit« Dessin« von 15  PI | . SB

Vorjährige modern « Muster
bis m MUfle des seitherigen Preises.

Emst Leicht
Telefon 929. Rsthsusstnme 63

ÜMntiutirticbiVlIBll
U'r

alle Fussbüden.
Überflüssig wird
alles Scheuern

und Putzen.
Beine Luft

la
Taateidfaeh«

beste i » rk »ua »f.
Wird nach ulnnsllgem

Oebraach jedem anderen
Del« »orgeiogen.

Alleinlg ;e Jilederlsip
dir Blebrleb bei : C

Engen Fa?Nachfolg,.
llofdrogcrlc,

malnzerntrawie 21.
Telephon Nr. 77.

Bpailslkar
'amten SW»Haut , und ■

•ohlaohtelaidan

Dr . Waine », Arit
— ‘ , öchn»tm«tt . M

Sprechetunde iÄiriich*"n
10—1 und «- 3. (108s

Biotop,tlfitun
»pftlstirn
Zttronn,
Irlich efnsefrossin

kranr Sdmtidtrk'
Atzelnstrnhe 11<13. tcl ('i»|

Zchuhwan
In befunnl nur nuien

loten »u mäblgru
FachMäunilchc HebenllJ
»am Sievon 3iepnr «Inrr » bei d«

Be- '^lerechvunn.

Jakob Sch»

modern und beoaem im■
«alb . « nnrede. .

lllmhauMHnhc'»t- 1

Leere

bilifl «»»«gebenG»i«wister moi)jfl
öortlwn unüM
werden gewaschen und«in

ii billigster BrnMiiui!« ^
llSllbelm-Kallr pimi:' ^

Sie sparen viel Geld!
Bis Ostern, auf sämtliche Waren ohne Ausnahme 0MIZ bedeutende PPeisermfiBiflunfl!

8. MAYER, Biebrich a. Rh.,
Herren- und Knaben-Konfektion, Hüte, Mützen, Schirme, Wollwaren. Grosse Schuhwaren-Abteilung in der ersten Klage



Neuheiten in:
Krawatten

Herrenwäsche
Hosenträger

Unterkleider
Taschentücher

Socken

X.Marx, Hoflieferant.

Lotterie
tot«»• tghrgrhelmMiRhiM*frtb

Ziehung
am 30 . und

31. Mttrz

(■hmmuIi

| x 0% Hl , Porto II.List«
t -USü « £ WU. 30rrfl . extra
empfiehltu.versend.(JenerJ -DebltAmtenbrink
» « In ». Rh. ,Schildargaste 30

Auchzu liabenin allendurch •
Plakate erKtmitl.VcrHaatsstctlcn.

Gardinen /

mm  z nun«
VOO mk. 2.25  Bl

Stores , Briies -btsei , Bonle &ox 'US»
Bitte meine Sptziel-Seheuteniter zu beachten.

WWW

Champignon
Milch Irlich,

oitfcrum auf Wunlch trat Hau«

DlaitawUlrnV I

stW«hnun»r-Ve»« ief ungens

,um I . heilt »» tnoht.
' waten » in btt (heldwHIItrut.

DIQIU
SflkfiUtt. Sriimt'MRtttr.

(« ul Wunlch ttllgaWun « »
uMn>
rkalan.
R,borotar «N »tomai und

rch . Neitz , VE « skMM 4L

Kirchliche Nachricht«,
i |lr | t

SmlM , tan r, IMu IM«. - 3«
•aoHrrthae (Wn»M«L<l»») Pfarrer S. _ _ jtakL taftcmalion

Beginn dt» Läuten» S IS Uhr.
de» Ikvan.gonstrinaiidtn dt» 2. Dtilrk ». — . -

■(»°,,e«ditnftt» um 10 Uhr Unter WtnUrhmg
ilchenKind
iwmpü. r
-biflun®

endmahls — ——
mistern der Jteeifirmctnb*it,
mm zu Hause zu lassen.

Stiefel u.Schuhe
zur Einsegnung

finde» Sic in großer Kur¬
wahl in meinem Lager in
allerbilligsten, sowie in den
besten(Dualitäten.
Knaben von 5™ bis J2°°
Mädchen von575  bis |2R0
Drohe Kurwahl in Schuhwerk
für sedes AU<r in allen
Preislagen.

Karl Sg . Schmidt . Kaiwit . r <>
Mitglied >ti fftnt«uU»mlnlowm htutldier Sidudworenbänbler.

2 mmi  ml A»
Ira Srilenbon au ucrmlrttnIMS itzriebrichllroht8

6ffi0fltMlMMBBftM10
mit Nüche, Molton und.stllbedüe
i*6u*Uuitw Uli nun IJ. « pt io»tt l . Mut AUMtal *» . IiW

wob « QtNAtr aivalir l».
tOt.it Ichbnt (nvÄuinlot
nitiMttiBBlBina

nitt J $ü(bt und SudedOr In der
» « tat . Onhut , i" i anlchtleb
taiult «'tn SUUtU rttmmei . tu;
lammen ob. «eircmu, a 1 . « »nt
au uttmiettn . . _ .Mb . tu der tSelkbilliolttlltd. Mi.

Wranitr - « tbüchtni» - » leche» Herr Plorrer |
b»n Beginn petzt obtn. (fingt . 268. Hnuplt. 75.

« » " ~
r„ . . . . (fingt . 268. Houptt. 75. Itjl:

1. 2, 8. 'Hoch dee Predigt ?». ». « chlutzl. 34*. , ,
mittag» 3 Uhr: vorptllung un» Ptgstmg Ui *«iifltmmiben
. I Btiltl » In der Oranler6 >ed6chlnt»-» inh». Leer P |orrtr \
,d,et. Iflngl. 2711. A')0U»tt. 26U. Text: 3tf 30, 21 . Schluß-S280,10.
mittag» 3 lltzr: vorpelnng uab PtOhmg Ut  taultaman »«» ,
. }. B»)ltl» in tec f)au»ltitd)e. Herr Pfarrer Pübler . fingt . |
nauftl. «16. Itzt : 1. Car . 15, 58. Schtu tzi. «18, «.

mittag» « Uhr: Röchlet«! dt, Ktnstrom«»» tat » st̂ r hm 2.
' ' , in tan Sitten de» Dlokonlpentzelm», pNotzer» petz«

"tzchtr r »na«a^ -l « «In junger MLdchtn. « erlommiung
n 4- 7 Utzr im » otetamtzi.

papiono -wochtn^ oNttditnft.
wdch, den 1. Avril 191«. obtnb, 8 Utzr. in der vronier .St-
-tai».«lrch», Herr Plärrer ktotzl. „ ^ ..
»dch, den 1, » pell 1011, odend» 6,15 Utze, woldprotz», Herr
arrer Kubier. Ä . . i
«mag, den 2. » prli 181«, abend» 8 Utze. HaupiNrch«. Herr
arm ISerdert
Älüerdltnst non Sonniog . 24, JRarj, tzl, einlchlletzl, Somstog,
ülprll: L, H»u|er, Mrchstrntze 2.

S ». Mgetm -Weerriechi.
Sdnnlag, tan 24, Mir , 161«. - p «pl»s »|»nuio,,

mag» 6 Utzr« tichigtlegtnttzelk. 7 Utzr yrützmepe mit Oster
mmunionde, Ktichenchore». de» « e|ea»n° und de, Jungt,ng «.
reius. 8,30 Utzr Kindermeftt mi» Predigt , 0.«5 Utzr Hochamt
d Predigt, li .IS Utzr HI, Mest«. Nachmittag, 4-30 Utzr Jung-
isoeretn.
II 6 Utzr: Achten»redlgt durch den Hoch« , Htein » opuziner-

,er Leo. .
ich0.45 Uhr hl. Messe im Manenhaus und 7.1S Uhr in der
'arrkirche.
«ag. Donnerstag und Samstag um 7.15 Uhr ist Schul.
eise.
tuwtofl nachmittag5 Uhr. Beichtaelegenheit
uz 7.15 Utzr et #tn «mtflf ju tktzren de» tz> Herzen» Jesti.
»chmitiagd5.45 Utzr f»«rz-Je |u-» ndacht im Morlenhau».
«ag nachmittag» « 30 Uhr und 7.3V Uhr Ist Betchlgetegen-

Wlesbaden

S»Budidahl
4 BArenstrusse 4.

%  Aut Teilzahlung
Betten, Möbel, ?olst*rw»m

kompl.Auettattungen U!)a1
Herren - n Oamen -Kontektlon

Streng reelle Bedlenang . — Billige Prelie.

Zur

Kuiinnatioiu.Kommunion
empfehle meine Neuheiten in

Tafel-
W 8 und Kaffee-Services
V Kristall-

| Trink-Garnituren
^ in reichster Auswahl.

Carl Hoppa, Wiesbaden
herz -2ch,psarrNrch «.

Sonntag , tan 2» Mär,.
mittag» 6.30 Uhr « etegenhel! zur HI. » eichte. 7.30 Uhr grütz-

mt* gemeinschastUcher hl. Kommunion de» Jüngltngsoer.
"» w Uh. Hochomt mit Predigt . Nochmtttog» 1 Utzr» orro-
ou»‘itfrcin. 4 Uhr Marienverein . Atzend» 6 Atze Japtn-
«dlgtmit Andacht.
rwz. Ditnstoo und Donnerstog 7 Utzr Ist Schulmepe.
•tag7 Uhr: ZeterUche» Stdtnaml per tan vtrportanen vlorrtr
dd«HHalte.
»" »» hl Melle für den i  Peter Jekstodt.
‘»ottlhl. Mest« für oerstorbene Ettern,
mitslag: tkngelnmt.
>'»» OlWUhe» etegenheitzu, hl. Beichte. 7 Atzr« egetismeste zu
hten des heiligsten Herzens Je |u. 'Abend» 7.30 Uhr Herẑ efu-
"dachtmit Segen.
"tag hl. Mest« zu Ehren der Mutter « ölte». Nachmittag»
" 5 Uhr und abend» von 8 Uhr ad ist dtelegenheit zur hl.
kichlk.

I ..ar)gga ^&e Telephon 6221.
Kristall — Pomllan — Luxaswaren.

tri . iitti rr r .iir . i » » " " »»

I Lffevt Llillrn. . **"
»m guntrlchstotr

itiöne1'8!iimeM8hi!M
verteüunostatber zu vermteien
lvri ittuterstrotzd I , Laden.

mit ,'Ulbedör ,Balkan, Bad,
> nr ticronbot »uni I, 8utt au
vermieten . p .Min. Mrtftclci- Ltrade 1»pan.
ttt 1t» ta »nmr « ne, 111 .. » gi.
mach dam HerAOg»»«, su»tzüblcht
5 Nunmerivotznung mit reicht,
. '.udeblir Aimt> äull «arm . auch
rüber zu vermieten. I»>

»IOd dot. tiet vo USme Neer Koch.

Lädt». UertftitteN ic. s

«m luuweiiw«

Fuhrk,recht
ucr mit iioül Pferden labten
tanr,, . lud,. >0

Knhrknecht
ncindjt 75«

«nbieacfivabc »V

WrimrWW
geoe» lolorUge Beroütung orl.
« « ch. tA. « dotlnrata 12.

MW
gegen « ijcheniltcht Vergütung
** "^Muchdrmkerei Mündllno,

Wteetmdener Ttrotz « 25

MMlW
ftcUett ein
Ibonnxrt BtcbiidtA.-S.

60iifittttbnittt3Mtt
als Billkertebrtlng noch Wie«»
baden neluOil

»tübere» »et Ludwin Müller.
Btrbrtch, wte »ki,d. « Ira»« St

für leichte Ototienornel , gelacht
» cooitn ret UUntn. Ndotltdebe.

Eine BAekerel 1
In btt Abolttirolie mt, IchSner s»-Nimmcrwabaaaa lv'»n »tar I
tunter pretowert au  vermteien . I
ca. Vobcn nu(6 Mt eine ondere I
Branche - « ätz,re» « otnA' i
Stinbe 18, Büro 216 I

gelucht _ _ . *Baku >it, rhvnweif.

MW MÜI
Me Küche- >>. r -outartiett gelacht
758 » otlerltrohe 57. uort

«Oll MM « Nb
vMUerützüle billigst^" nevmüü,

Annebtie nmer » 1» . un die
GetchnstGstelle diele» « I erbet

chMll MaosVisWf".
^Ê n>n,er Strotzt Sltz uori.

^ An-«ntz VoMaft |
I Möblierte Aimmer \ 1 «0 UhOHUtl MR*

gut trtnlltn , billin AUuetfoulin* 0tuu«»dttmtr8ratzt8,6i.
fthalaa tlMl Aitz. und
VOItll <t | «| Llrgewagr »».
wl, IÄia * t.

«rtibu mbbli «*»t*
»ohn . und Schlaf,Immer
Ai, vermieten . „ ‘“ l4166. ln der « elchült«lt,ll » d. Bl

«chüa mdbiterma
SM . m  sohriMM.

»löberr « in der » elchSItLftetle
d». Btnties 6310

Spottbillige
Möbel

wie immer!
1 bucht, kombl . « eit ttlchent.r ändert« «ttt. l Ich» '«
Btrtieu . 1 twolchkumm«»«tbeide»nrni, 1Michemchraok.
Küchen,tlche. » tüllte nlw . "

\ heppenhrtmerKr. rb.p 1.

«HM mOMfette Ctuke
" " " "" ' Älabe .b. nl.rntz. 2.

Gut mödlterte», grade»
Zimmer

tl . Uiiaocl»u »ermteien. 009
4!Ö6 relemonnlnotze IS. ul.

i Mietzrsuche ;|
«toftts, aut mo&iteius

Slawin
cml T -t'lnl und SOoImAlinmn
i-1166c Olbetnuler bevoczunii in¬
tim au  mieten grliirt»

r'lnnebv.e mit vrel » unter881» n,i diet'>clch,tl>.'stelled».
Blaue ». •

MM !« Will
Milk Wm)

I aut erhalle »' . t'iUia zu verkaufenI okturn Bell, üadrradbandlung.1Wirövadener-Slratte H2 *

SL  ftlUang-fiapcUc BalhPcafec.
Sonnlag, tan 28. TBätj 191«.

”""«90 7 .30 Uhr Frühmep ». 10 Uhr Hochamt mit Predigt.
«Jmittag» 3 Uhr Fastenpredigt mit Andocht,
lochte: Samstag 5 Uhr, Sonntag morgen 6 «5 Uhr.

« °chni,a,en ist di« hl. Mest« um 7.10 Utzr.
!°«' Mittwoch und Freitag ist Schulgotteodlenp.
>nntcgabend» g Uhr ist Polpvn »-« macht.
'"»ga°a U—12 Uhr ist « orromäu».« tr »In.

In
uvuueiian i « t

Gottesdienst fällt am Sonntag aus.

Früh .iah .r3 - 8ai8ori 1914.

Sämtliche Neuheiten in fertigen Herren- und Knaben-
Garderoben sind in sehr grosser Auswahl emgetrolien.

Meine Preise:
IS. II. 23. 21. 32. 36.
40. 44. 48  HS 00  M.

3- 450. 5.28. 6-
HS 30 -DHL

Xoafirmaaden- a . KommuDlkanten-Anzüge, Hosen, Hüte, Mützen,
Stücke and Schirme zu spottbilligen Preisen.

ms * !» Heinrich Schröter annsstr ?

lOMlIOW

MeoHoW

Umgugokaiiitr nrvster »mcliur.
Rlcttarirfiroiir . mitzdavvtierter
»vätchclchronk . » Nanorten
II MSmich., 2 'ISeitzch.i mit .-luchi-
drcke, ii wie nuirrdoti . Uchrettz-
n.alchine vtttin^ u^»ertoule»
r, .» ii .ii . i.iiiiiiit >tltttt >iii » »a
n Immsbttieu, Kapitali»» 9
U. . ii i . .

Das DausM &auiltr. 04
mit 11 ^ «mmcrn. ^ «betzür und
kleinem <*iarien tft zum 1. SuU
zu vermieten. Nadere - durch
die Herren tstebr. Schmidt, Bau^Vit«l 'tUlll vniii . wn, '" i»i| v«
unlrrnedm . RatbauSstr . 11 I7U
ftTTTITTTHtBTrHTITITITHttnfnTW
'' vermischte Anzeige« 9

iiutu ftHHÜUm! AilklWe!
Hond u Malchlnen Abichrtstrn
:c Ichnell. tauber und tzUUg. '
titoilerftr . 1,0 Abi « vrstport.
Knochen , Lampen«

I Elsen
»INI. fault AUden bllchlten Vrest.
UU«oa« 6IltI, « Itlnde>d-nftr.m

> » arte gtallgt ! *



Während
unserer 95  Pla .-Tage bringen wir groue Posten an nnaserordsnt.

lieh billigen Proteen zum Verkauf.

Gardinen und Gardinen -Reste Store «, Rouleaux mit Spachtel«
kante und Brise -Bise«

Gallerie -Borden , Vorhangkordel
und Ringband

Gallerieleisten , Eisenstangen Rosetten und Ringe Quasten und Kloben
MUgsnttoren, Decken and Unter Tüllbettdecken Teppiche und Teppichvorlagen

Steppdecken Linoleumläufer und -Vorlagen Wachstuche u. Wachstuchläufer
E3 versäume niemand die selten günstige Kaufgelegenheit wahrzunehmen.

Warenhaus Geschwister Mayer, NMainzer. 17.

VatniSnd.$rauenoerein.
Dir rvftr Lchohmcisterin, Rrn » « r . Ralle , Rliein-

ftrafje, hat ihr Amt wieder übernommen
Sn Vorftanb.

am Olaalaa , dem»0. Oiä» >01« abends 0V. Ubr. im Saal»
de» . eOivrakalM.

Herr Redakteur Blarnschet» e»i>ck,Iti« o,»andDmUgIlrd der Lrlg-
aruoue vochsi wird lldcr

„Maßnahmen zur Bekämpfung
der Hypothekennot"

sprechen.
Wiitclttfcci . SSR « —Damen u. Herren —tniUfammcn.

Hansa-Bund
_Crtagruppe « trbeich a. Wb_

Donnerstag . den t.  Avril 1* 14, abends
H'/i Uhr , im Sar.idau „Kaiser Adolf"

Vortragende : Margarete Walkalte - Berlin
(Rezitationen, Lieder), KaveUmelsler Erwl»

kkeustel (Flügel).

>u,i!„nmiui>i»>„

Ml-Mil« L».
»reila, . »en 0. « veil ». SB., abend« 0'/.

Ub». im BeretnSlokat.Heiet taiirrlsi“
monatliche

Mitgliederversammlung.
DaarSarbnnnar

I. Miialleder-Anaietdungenu -Ausnahmen
« » abrietniettunG
». « e,»rechung weaen« nruder»

MtmitKii MW.
Maraea 2am «laa abend8'/. Ubr, ftnbet

im « ereindlalat

witiit Mulm
Ttatt. Um zahlreichen Besuch bittet Der Bardanb.

Elektro -Biograph,
heute volts-vorstettung3. Platz 25  Pfennig.

Zum ienienmal
Nie Brillanten der Heraogln , -’ AVter

Oie Beblecht bei Ball -Run . -J-Akter.
Man dttiet liübicltia »u lammen._ *_ Anlana « Ubr.

Atelier Stritter
Bathansstr &880  76.

Grohc Auswahl in Neiiheiren in Herren-
und Damen-Stosie (Tailor made).

Muster u. Moden-Iournal « zu Diensten. 253
Franz Bleickardt , Mainzer Straße 20.

SirtmiitaUe:
sbant tan» aarole», «p. i,  Kt . » . rtchatkawgkv
Trat de llarallerte . A Rudintteiu
Wedieailane» : Ein» Oetchichtr, Da« rechte Wart, Eia Ochut-

eramen, 5>lnd«rauslü»e
—» Minuten Oaulr. —

Lieber! i Zutchaim. »Uernand bat'« aesebn, Etorchenbaischast.
Oa ist die Lied', Wat muH de Kiel I» . Reut» !

SO Minuten Baute. —
BaianaiteE dur . 8H»t
Wrdltatlanen an» Lieber: «Ine ?au»»ud«naes»ichl«. Mob« in

German, lif. ilbri«i»s», Didet-Dudel tRideamu»!, Anekdoten.
Eintritt 8« tvkg. pro Prrson.

Dooa
lanliaa den s . April 1814 . nachmittag » 5 Uhr,MiM-AkN fit Mkk.

Vortragende: s rau War » LSalkolte -Berlin.
Eintritt IO Mk»

OtMtammc im « »' vertan! «in» ,u baden: An tlrnNichen Rer-
kauldnellen de» «antumaerein». im .«aiter « doli-, K. Ba»au»,
-tia.-Eesch., Saneter Sirabe » und bei den bekannten MUatiedern.

Wer einen

outen Ostertnink
wünscht , findet allseits beliebte

«er beteiliat ttch an einem,
am 2 btv.it beginnenden

S Schritten! Dateidti wir»auch
Otenaaravni«- Maichinea-

tchreib-u.«uchbatinnaeuntrr-
rscht erteitl. Mittag»-u Auitid-
stunden Rachmetdoar bebe Er-to:a« Madige» Honorar

ttzekl. Ichrititich« od mündlich«
Angebote tiüd»»itia erdete».

«üb. Kaisentrabe 1III ., ab
1 » orit oae, _

Vraunfchwtiger:
Lervelaiwurft
Lkbtkwur«
M'ttwUlft
Salami
sritch«ingeirossen

k. Schaddcrhflhn
Rteinttrabe 11/13- DeletonH

«mpiehlei
Optnat, lote» Roientobi,Winter-
tobt, »obitprotten. bog Roi- u.
Weibkraut. Wiiting. Pariser
»ouslalai. Radieschen. brSuier,
Rettich. Btumenkovt iS u S>Ji,
sowiear tMumenlobl.Maitrau,,
Avtettlnen.d tr.Siedeier billigst
Kartotieinu Manschen •

0 . Traisbach BW.

Araber

Mlkl»Illf!
Reu esngetrotten:

11 Po».Aiadee-Ateider1
I batke in bllblche»»>ar»l I
1im, solang Vorrat

Meier « I«8. «8. dlil
[ Der regut. Wert «uu,IQual, ist bedeut bodrr.I

| durchw.sed,Schür,e«« I
»um Au»Iuchen 03*|

Aiff.
Teieton 17'

FMMi .-
SIS, N ina . Main,er Stil

liitaatn -eucuaifltfhsitw.Kruse
vorm O Btana » MB

gtlRHHiltl-Mn.II.Mei.
All« Sorten Kfije,

la NtnMM’htttr,
ffif . Delikatesten. Honig

Sch Gopstal >.">X  Mchdtniauch
l« A,tt « ter,0 Sick H3Ji, schön.
Blumenkohl 25 ä  emps.ebit *

V lllromann , Main,er Sir 7.

Riwinwsln« ~j
vüü  billigster Preislage an bis zu den feinen 191 lern ; ferner

Moselweine

Rotweine

SOdwftinn

Schaumweine

Spirituosen

bei
Adelhaidstrasse 6 — Gegr . 1853 — Fernsprecher 262

Man verlange Preieliete.
Lieferung frei Haus in jedem Quantum.

Raleakabl. Rotkraut, i»
■— lkrekte .»«»)kront.Brnnnenkl

u alle KTdultt. aa „«r»m
Irische Domaten•i'tM' l

«trabeabeienchttu*»
28. Mllr, Zelt de, «!>'"««

tLuUllchrr Laterneo. ' *r
Zeit de» « usiotldr»-Abendlaternen>> Mt*'
R-rchtlaterne» t>a*U«>. .

«»in Loden, ikine Schoufentzer. nur [. Stod, die Ursome meiner derühmitn SilUgiett.

Kommunion- und Lonkirmsnlien-Liiziige
SOO Stück nur tragbare, erprobte Stofie in .liefichwar, und echt blau, bei Verwendung bester Zutaten 800  Stück

Frauhfl 11 irr i« ir 2ir ÄS" 587003P »4“|
«lein Prinzip »ft,

«enere Ware fttt wenigerMeldk
Löwenstein w«e.
Kein Laden HsiOZ , BslUlhoSltr . 13 Nur 1. Stuck,

lie

Ojundnl
jJS uiair

Morgen trllb8 Ubr lasstnt|
Klitsch von eine
gesunden Sch»

a 10 Psg. gibt ab
Mornwnenbos. äSnlftti,™»

Die beutig « ®u"p«k |
itinsast e Ltucn

»dg
iprufu

fOftirbur*
■irr Wad
Tjna»in6t
i.niiirns

»asrt
r folgti
pimud
i lauKt:

LlotStni
htirvduch
i aastell

j «in. 7
jrlitlfn0
|iuais[»f,
i (rbbafti
ran, um

lihm Mit
Ißniudsah
Ipcnbfn(
Wläarde:

i «es i<
limnt!

Lnrn Str
Jiunflfn(
Ir ist bei
dchgeden
Es sprich
abgrordn,
tmflcn.
B«,. De.
Iiuhritiicb'
I irlitintt
Bb«. i!>i
(thrlofe(Ilisltrot«
Inlnnqt,!
Ibrsttast

M<
m nota»
miffionsb
|,n(Betel
[Sn(Bel*

Hi
(irritaa1

Morgen Samstag »eusqad wir » da«
Fleisch

von zwei Schwkliln
auSgebaue», da» « td *««,Sackoaiit■

da» Pld zu 80 Ptg .. oo' t«
Wridrrga*!«*§

Empfehle
IWf|r. «HjriUfeit!

8 und 8'/. X ,Irifft3ttinn6ft
10 »«Md 70 S. I

Ztintaiet 10 Eiürfb .J
lihigatkftKiJr

Gachapsel Plan« J*>
alle Soiteu lett.fte DanUi.
Amerikaner Psd »ou > -*|
Grangt». feinste Sott
«abend » , M, 85 ur«inl6 M 18r

bitzungi
lloprflfl
ler Weit,
um and
hilfder§

chesBi>
^er Fro

, geschi
j ersreu
eherab,

sing deri bebifd
lie Wirl
lalls im
lldjulldft

i
J entmid■für bau
If f wege
■in eine
|o Ga n

ßacf) r
erungd

Jrntung*nngknu

liin plui
PHijiöfe
julammi
Iftrrom

«ndnktrabe 0. Iet, !°» I

zhontet
>o, der
p«fVppf
»io sie

W. obi
fldannrsc>
fiorq, nMi Sutv
ĵ Htbreo■fiten:
p *töt) hini)i
Rit psi

Deer in

Pss mir
\ noch

lin, ich
wit du
•gris

fhrn. b
Ihanojö
J rr di,funtcrii
sden
Meilen,
MMti
^ hobMieder«
»iinfls
Jcrnni
|tüi)io
seine.
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